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Stromkreise, betrieben mit einer Spannung über 
1000 V AC, gespeist aus Niederspannungs-
Installationen, z. B. Beleuchtungsanlagen mit 
Entladungslampen (Neon), elektrostatische 
Sprühanlagen, usw. Ausgenommen ist die innere 
Verdrahtung von Geräten
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NIN 2005
gelten nicht für:
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Partielle Änderungen
1.3.1 Schutz und Sicherheit
Die Anforderungen dieses Hauptabschnittes sind dazu 
bestimmt, die Sicherheit von Personen, Nutztieren und 
Sachwerten gegen Gefahren und Schäden sicherzustellen, 
die bei üblichem Gebrauch elektrischer Anlagen entstehen 
können.
Der übliche Gebrauch z.B. schliesst aus:
- mit einer Stricknadel in Steckdosen eindringen
- mit dem Finger den Fusskontakt einer Lampenfassung berühren
- Reinigen eines Toasters im Geschirrspüler oder mit dem  
Hochdruckreiniger

- …
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1.3.1 Schutz und Sicherheit
Bei elektrischen Anlagen gibt es wesentliche Risiken:

- gefährliche Körperströme;

- überhöhte Temperaturen, die Verbrennungen, Brände
und andere schädliche Einflüsse verursachen können; 
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Quellennachweis
• NIN 2005

• NIV 2002

• EWN der Kantone SG, AR, AI, TG, GL, GR

• Info der elektrosuisse

• Paul Emilie Müller (Lehrmittel Technische Normen)

• Freiburgische Elektrizitätswerke, 1701 FREIBURG

• Ernst Feldmann NIN Know-how

• Alois Brülisauer BBM Kreuzlingen


